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Ärztenotdienst 

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

24. – 26. Dez. 2015 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

27. Dez. 2015 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

31. Dez. 2015 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

01. Jän. 2016 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

02. u. 03. Jän. 2016 Dr. Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

06. Jän. 2016 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

09. u. 10. Jän. 2016 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

16. u. 17. Jän. 2016 Dr. Koliha Waidhofen/Thaya  02842/54220 

23. u. 24. Jän. 2016 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

30. u. 31. Jän. 2016 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

06. u. 07. Feb. 2016 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

13. u. 14. Feb. 2016 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

20. u. 21. Feb. 2016 Dr. Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

21. u. 28. Feb. 2016 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

 
Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur mehr im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage 
der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 
 

Aktuelle Infos 
 

Dobersberger 

Kalender 2016 
 

Wie in den Vorjahren 
erhalten auch 2016 alle 
Haushalte wieder den 
kostenlosen „Dobersberger 
Kalender“. 
Der Kalender, mit allen 
Veranstaltungs- und Müll-
abfuhrterminen wird von 
den Schülerinnen und 
Schülern der Neuen NÖ 
Mittelschule Dobersberg 
verteilt. 
Die Finanzierung erfolgt 
durch Werbeeinschaltungen 
der heimischen Wirtschaft. 

Für das Layout und die Herstellung zeichnet die 
„Telestube Granit“ verantwortlich. Der Reingewinn 
dieser Aktion wird von der Neuen NÖ Mittelschule 
Dobersberg zum Ankauf von Lehrmittel verwendet. 

Schuleinschreibung 

in der Volksschule 
 

Die Schuleinschreibung für 
das Schuljahr 2016/2017 in 
der Volksschule Dobersberg 
findet am Dienstag, 
19. Jänner 2016 von 9.00 
bis 11.00 Uhr in der Volks-
schule Dobersberg statt. Zur 
Einschreibung kommen alle 

Kinder, die bis zum 31. August 2016 das  
6. Lebensjahr vollendet haben. 
Mitzubringen sind die Geburtsurkunde des Kindes, 
die Staatsbürgerschaftsnachweise der Eltern, die 
Sozialversicherungsnummer und Angaben für das 
Schülerstammblatt. 
Für weitere Informationen steht die Direktion der 
Volksschule Dobersberg, Tel. 02843/2448 gerne zur 
Verfügung. 
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Aus dem Gemeinderat 
 

5. Sitzung am 14. Dez. 2015 
16 Tagesordnungspunkte 

 

 Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 16. Sept. 2015, 
 erfolgte der Bericht über die Gebarungs-
einschauen des Prüfungsausschusses am 21. 
Sept. und am 23. Nov. 2015, 
 wurde der Voranschlag für das Jahr 2016 (ein 
detaillierter Bericht folgt gemeinsam mit dem 
Rechnungsabschluss des Jahres 2015 in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung) sowie der 
mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2017 – 2020 
genehmigt, 
 ein Antrag zur partiellen Änderung des Flächen-
widmungsplans in der KG Merkengersch abgelehnt, 
 einer Subvention der Gemeinde in Höhe von  
€ 100,00 an den Kriegsopfer- und Behinderten-
verband Ortsgruppe Gastern und Umgebung 
zugestimmt und 
 eine Resolution zum Erhalt der Geburtenstation 
im Landesklinikum Waidhofen/Thaya verabschiedet. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

 Energieliefervereinbarung über die Lieferung der 
elektrischen Energie für die gemeindeeigenen 
Anlagen mit der EVN Energievertrieb GmbH & Co 
KG, Maria Enzersdorf. 
 Ankauf einer neuen Buchhaltungssoftware inkl. 
Installation und Datenkonvertierung von der Firma 
Gemdat NÖ, Korneuburg zum Preis von € 13.797,00 
exkl. MwSt. 
 Nachtrag zum Mietvertrag mit Christine Moser, 
Lagerhausstraße 8, betreffend der Gartenfläche am 
Areal der ehemaligen Brennerei sowie Mietvertrag 
zur Vermietung einer Wohnung im Ärztehaus 
Dobersberg an den Flüchtlingsquartierbetreiber WAZ, 
Langenzersdorf. 
 Verlängerung des Pachtverhältnisses mit Michael 
Krist, Riegers 28a für den „Lexnitzteich“ zu den 
bestehenden Bedingungen für weitere 5 Jahre. 
 Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer 
Transportleitung zur Ableitung der Schmutzwässer 
von Großharmanns nach Dobersberg und Vergabe 
der Projektplanung an das Technische Büro Ing. 
Erich Moser, Jaidhof zum Preis von € 11.300,00 exkl. 
MwSt. 
 Bestellung folgender Ortsvertreter für die Grund-
verkehrskommission: 
- GR Franz Traxler und GR Reinhard Rupp (Ersatz) 

für Goschenreith, Groß- und Kleinharmanns. 
- GR Othmar Bauer und GR Martin Kößner (Ersatz) 

Reibers, Reinolz, Brunn und Hohenau. 

- Vbgm. Karl Pabisch und GR Franz Bauer (Ersatz) 
für Merkengersch, Lexnitz, Riegers, Schuppertholz 
und Dobersberg. 

 Vergabe der Arbeiten im Rahmen des Vergabe-
verfahrens, der kaufmännischen und technischen 
Bauaufsicht samt Oberleitung der Bauaus-
führungsphase zur Errichtung der Sohlstufen in der 
Deutschen Thaya an das Ziviltechnikerbüro 
Ingenieurgemeinschaft Umweltprojekte IUP GmbH, 
Wien zum Preis von € 18.777,60 inkl. MwSt. 
 Übernahme der Haftung für ein Darlehen der 
Abwassergenossenschaft Hohenau in Höhe von 
€ 35.000,00 zur Errichtung der Abwasser-
beseitigungsanlage Hohenau. 
 Verlängerung des Dienstverhältnisses mit Ulrike 
Schandl auf unbestimmte Dauer (nichtöffentlicher 
Teil). 
 Erledigung einer Abgabenangelegenheit 
(nichtöffentlicher Teil). 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

... allen Frauen und Männern in unserer Gemeinde, 
die während der Sommermonate durch ihren 

unermüdlichen Einsatz bei der Pflege des 
öffentlichen Blumenschmuckes für ein gepflegtes 

und ansprechendes Erscheinungsbild 
der Orte gesorgt haben. 

 
... besonders den Feuerwehren, Vereinen 

und sonstigen Organisationen im gesamten 
Gemeindebereich, die wiederum Beachtliches 

geleistet haben und dadurch viel zur 
funktionierenden  Gemeinschaft und damit zur 
Lebensqualität in unserer Gemeinde beitragen. 
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Aktuelle Infos 
 

Streupflicht auf 

Gehsteigen 
 

 
 

Auch wenn´s derzeit nicht so aussieht, der nächste 
Winter kommt bestimmt! Wir appellieren daher an alle 
Haus- und Grundstücksbesitzer ihrer Verpflichtung 
zur Räumung und Streuung des Gehsteiges bzw. des 
Straßenrandes nachzukommen. 
Die Haus- und Grundstückseigentümer sind 
gesetzlich verpflichtet, dem öffentlichen Verkehr 
dienende Gehsteige und Gehwege einschließlich der 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen zu säubern sowie bei Schnee und 
Glatteis zu bestreuen. Diese Anordnung gilt auch für 
Eigentümer von nicht verbauten Grundstücken. 
Außerdem sind überhängende Schneewächten und 
Eisbildungen von den straßenseitigen Dächern zu 
entfernen. 
Wir ersuchen darüber hinaus um Beachtung 
folgender Hinweise: 
 

 Wenn vorbeifahrende Winterdienstfahrzeuge der 
Gemeinde den Gehsteig vor einer privaten 
Liegenschaft aus einsatztechnischen Gründen 
räumen bzw. streuen bleibt trotzdem die Haftung 
bei den Liegenschaftseigentümern. Dadurch wird 
keine Übernahme der Räum- oder 
Streuverpflichtung durch die Gemeinde begründet. 

 Die Ablagerung des Schnees von Dächern oder 
Grundstücken auf der Straße ist nicht zulässig. 

 Ihre Fahrzeuge sollten bei Schneefall nur in 
Ausnahmefällen auf der Straße abgestellt werden. 
Die Schneeräumung wird dadurch immer wieder 
erheblich behindert. 

 

Abschließend bitten wir um Verständnis, dass 
grundsätzlich keine Räumung oder Streuung durch 
die Gemeinde für Private oder Betriebe erfolgen 
kann. 
 

Infos zur Müllabfuhr 

2016 
 

In dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung finden Sie 
den Müllabfuhrkalender 
und die Öffnungszeiten 
des Altstoffsammel-
zentrums (ASZ) für 2016. 
Die Verteilung der „Gelben 

Säcke“ erfolgt in den Katastralgemeinden wieder 
durch die jeweiligen Ortsvorsteher. In Dobersberg 
sind diese Säcke während der Amtsstunden (Mo bis 
Fr jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr) am Gemeindeamt 
erhältlich! 
Christbäume werden, sofern sie frei von Lametta und 
sonstigem Schmuck sind, wie bereits in den 
Vorjahren auch 2016 in allen Altstoffsammelzentren 
im Bezirk kostenlos übernommen. 
 

Öko-Box wird eingestellt! 
 

Aufgrund neuer rechtlicher 
Rahmenbedingungen muss 
die Öko-Box-Sammlung über 
die Post eingestellt werden. 
Ab 1. Jänner 2016 werden 
daher Getränkekartons im 
Gelben Sack mitgesammelt. Am umweltgerechten 
Recycling ändert sich nichts. Die Getränkekartons 
werden von den Plastikflaschen maschinell 
aussortiert und auch weiterhin zu neuem Karton 
verarbeitet. Befüllte Öko-Boxen werden noch bis 
Ende März 2016 bei Post und Postpartnern 
übernommen. 

Wichtig ist, dass Getränke-
kartons und Plastikflaschen 
flachgedrückt werden! Das 
spart Platz und es passen 
mehr Verpackungen in den 
Gelben Sack. 
Alle anderen Kunststoff-

verpackungen werfen Sie bitte weiterhin in den 
Restmüll. Größere Mengen an Getränkekartons 
können auch kostenlos ins nächste Altstoff-
sammelzentrum gebracht werden. 
Weitere Infos dazu gibt es am Abfallberatertelefon 
unter 02842/51223 oder im Internet unter 
www.umweltverbaende.at/waidhofen/. 
 
 

 

 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  Marktgemeinde Dobersberg 

Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Reinhard Deimel 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 
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Aktuelle Infos 
 

Sammelankaufaktion 

abgeschlossen 
 

Im Zuge des Blackout-Schwerpunktes des NÖ 
Zivilschutzverbandes hat sich die Bezirksleitung 
Waidhofen an der Thaya eine besondere Aktion 
einfallen lassen. Es wurde bezirksweit ein 
gemeinsamer Ankauf von Kurbelradios organisiert. 
Die Radios können im Falle eines Stromausfalles 
mittels Kurbel bzw. durch ein Solarelement geladen 
werden. Außerdem verfügt das Gerät über eine 
Taschenlampe und die Möglichkeit über USB-
Anschluss Handys zu laden. 
Durch den tatkräftigen Einsatz der Organisatoren 
Andrea Traxler und Harald Lieb wurden ca. 170 
Kurbelradios im Bezirk Waidhofen an der Thaya unter 
die Bevölkerung gebracht. Der Einkaufspreis wurde 
1:1 an die Käufer weiter gegeben. 
 

 
 

Die Organisatoren der Ankaufsaktion Harald Lieb und 
Andrea Traxler mit Bezirksleiter Michael Bartl 
 
 

2. Platz bei Bundes-

Lehrlingsbewerb 
 

Thomas Strommer aus 
Reibers erreichte beim 
Bundes-Lehrlingswettbewerb 
der Rauchfangkehrer in Wien 
den hervorragenden 2. Platz 
und musste sich nur um 
einen Punkt dem Sieger 
geschlagen geben. 
Firmenchef Ing. Harald Tuna 
aus Dobersberg ist stolz auf 

die Leistung seines Lehrlings Thomas, der bereits 
fertig ausgebildet ist. 

Piloxing startet 

wieder im Jänner 
 

In Dobersberg werden 
schon seit einiger Zeit jeden 
Montag von 20.00 – 21.00 
Uhr im Bewegungsraum des 
Kindergartens Piloxing-
Stunden angeboten. Am 

Montag, 11. Jänner 2016 startet wieder ein Block. 
Eine Anmeldung ist bei der Trainerin Gerti Hüttner 
unter 0664/7974609 erforderlich. 
 
 

Klärwärterprüfung 

erfolgreich bestanden 
 

Klärwärter Markus Zahrl hat mit Erfolg die Ausbildung 
zum Klärwärter abgeschlossen. Neben den 
praktischen Erfahrungen die er bereits seit 
September 2011 in der Kläranlage Dobersberg 
sammeln konnte, absolvierte er ein Praktikum in der 
Lehrkläranlage des Abwasserverbandes Lainsitz in 
Gmünd. Darüber hinaus war zusätzlich zum Dienst in 
der Kläranlage in den letzten Jahren eine 
mehrwöchige Ausbildung in Elektrotechnik, 
Maschinentechnik, Labortechnik und Messtechnik zu 
absolvieren. 
Den Abschluss bildete nun die Ablegung der 
Klärfacharbeiterprüfung vor einer Prüfungskom-
mission in Strass im Zillertal. Diese legte er Ende 
Oktober mit Bravour ab. 
 

 
 

Bürgermeister Reinhard Deimel gratuliert dem frisch 
gebackenen Klärwärter Markus Zahrl zur bestandenen 
Facharbeiterprüfung 

Foto: Ramharter, NÖN 
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Vereine, Bibliothek 
 

Neues Team führt 

Elternverein im 

Kindergarten 
 

 
 

Die scheidenden und neuen Mitglieder des Vorstandes des 
Elternvereins im Kindergarten mit GGR Anita Fröhlich 
 

Der Elternverein Kindergarten Dobersberg lud bereits 
Ende September zur Generalversammlung und 
Neuwahl des Vorstandes. Obmann Martin Reininger 
konnte als Vertreterin der Gemeinde GGR Anita 
Fröhlich, das Kindergartenteam und einige Eltern 
begrüßen. Nach einem kurzen Rechenschaftsbericht 
dankte er für die gute Zusammenarbeit. 
Da einige Kinder von Vorstandsmitgliedern 
mittlerweile in die Volksschule wechselten, wurde der 
Vorstand neu gewählt. Die Wahl, unter dem Vorsitz 
von GGR Fröhlich brachte folgendes Resultat: 
Andrea Winkler (Obfrau), Claudia Dielacher und 
Sonja Amberger (Obfrau-Stv.), Melanie Winkelbauer 
(Schriftführerin), Denise Steindl (Schriftführerin-Stv.), 
Eva Lamprecht (Kassierin), Sandra Gföller 
(Kassierin-Stv.), Maria Schuster (Homepage-
Administratorin) sowie Kirsten Lukas und Manuela 
Himmelmaier (Rechnungsprüferinnen). 
Die neue Obfrau bedankte sich mit einer kleinen 
Schultüte beim scheidenden Obmann und seinem 
Team für deren hervorragende Arbeit in den letzten 
Jahren. Danach dankte sie den Anwesenden für das 
Vertrauen und wünschte allen ein erfolgreiches 
neues Kindergartenjahr. 
 
 

Vereinsvorstand neu 

gewählt 
 

Der Elternverein der Volksschule Dobersberg 
versammelte sich im Oktober zur Jahres-
hauptversammlung und Neuwahl des Vorstandes. 
Die Obfrau Elisabeth Pany gab einen kurzen 
Rückblick über die Aktivitäten im vergangenen 
Schuljahr und bedankte sich bei den 
Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit. 

Bei der Neuwahl des Vorstandes wurden alle 
Funktionen neu besetzt. Zum Obmann wurde Martin 
Reininger gewählt. Er bedankte sich bei allen 
neugewählten Vorstandsmitgliedern für ihre 
Bereitschaft ein Ehrenamt zu übernehmen. Die 
weiteren Mitglieder des Vorstandes sind Doris Meller 
(Obmann-Stv.), Karin Meller (Schriftführerin), Maria 
Schmid (Schriftführerin-Stv.), Bettina Kössner 
(Kassierin) Astrid Hiermann (Kassierin-Stv.) sowie 
Heidi Schuh und Sandra Hagenauer (Rechnungs-
prüferinnen). 
Der Elternverein dient als Bindeglied zwischen 
Schule und Eltern und wirkt unter anderem finanziell 
unterstützend bei der Beschaffung von außer-
ordentlichen Unterrichtsmaterialien und diversen 
Schulveranstaltungen mit. Jeden Mittwoch gibt es in 
der großen Pause ein Buffet in der Aula. Jede zweite 
Woche ist der Elternverein der Volksschule dafür 
verantwortlich wobei die Klassen-ElternvertreterInnen 
die Organisation übernehmen. Die Kinder zahlen 
einen geringen Kostenbeitrag. Obst und Gemüse 
werden kostenlos angeboten. 
 

 
 

Der neue Vorstand des Elternvereins der Volksschule nach 
der Jahreshauptversammlung 
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„Gemeinsam Gesund Bewegen“ 
 

Jubiläums-Wandertag 

mit Besucherrekord 
 

Zum 10. Familienwandertag im Rahmen der Aktion 
„Gemeinsam gesund bewegen“ lud die 
Marktgemeinde am 26. Oktober. Das herrliche 
Wanderwetter lockte viele große und kleine 
Wanderer an und so konnte man sich über einen 
Besucherrekord freuen. Über 300 Wanderer 
genossen die Natur, die Strecken (6 und 10km) 
führten wie immer auch durch den Naturpark. 
Groß war der Andrang bei der Verlosung der 
zahlreichen attraktiven Preise, die die angemeldeten 
anwesenden Starter gewinnen konnten. Für die drei 
größten Gruppen gab es wie immer Pokale. Über den 
ersten Platz durfte sich die Gruppe „Schule“ mit Dir. 
Gerald Löffler an der Spitze freuen. Den Pokal für 
den zweiten Platz erhielt Obmann Friedrich Goldnagl 
für die Gruppe „Senioren“. Auf dem dritten Platz 
landeten ex aequo die Gruppe „Kindergarten“ unter 
der Leitung von Andrea Winkler und die 
„Damenturnerinnen“ unter der Leitung von Karin 
Muthsam. „Wir freuen uns, dass wir heute so viele 
Teilnehmer zum gemeinsamen Wandern motivieren 
konnten, es ist ein Zeichen unserer guten 
Gemeinschaft“, betonte GGR Anita Fröhlich bei der 
Überreichung der Pokale. Anschließend wurden eine 
Jubiläumstorte und 25 weitere Preise wie ein LED-
Fernseher, ein Autowochenende, ein Rundflug sowie 
Einkaufsgutscheine und Geschenkskörbe verlost. 
Bürgermeister Reinhard Deimel dankte allen 

Besuchern und Beteiligten, vor allem auch den 
Sponsoren und dem USV RAIKA Dobersberg, der für 
Speisen und Getränke gesorgt hatte, und erklärte: 
„Nur wenn alle zusammenhelfen, kann eine derartige 
Veranstaltung so gut gelingen.“ 
Weitere Fotos finden Sie auf unserer 
Gemeindehomepage unter www.dobersberg.gv.at in 
der Fotogalerie. 
 
 
 

Herzlich Willkommen … 
 

 
 

… Dorian 
(Eltern Martin und Claudia Winkelbauer) 

 
 
 

 
 

Die Preisträger und Organisatoren mit Bgm. Reinhard Deimel beim 10. Familienwandertag in Dobersberg 
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Vereine, Sonstiges 
 

Kegelnachmittag der 

Senioren wird 

Fixtermin 
 

Am 4. November fand im Gasthaus Schmidtmayer 
der erste Kegelnachmittag des Teilbezirkes 
Dobersberg der Senioren statt. 
Es haben sich insgesamt an die 40 Seniorinnen und 
Senioren aus den Gemeindegruppen Dobersberg, 
Gastern, Kautzen und Waldkirchen eingefunden und 
kämpften um jedes „Holz“. „Obwohl Kegeln eigentlich 
vordergründig eine Sportart ist, steht doch die 
köstliche Unterhaltung im Mittelpunkt.“ meint Obmann 
Fritz Goldnagl. 
Auf Grund des großen Interesses und des positiven 
Echos wurde spontan beschlossen künftig jeden 
ersten Mittwoch im Monat einen Kegelnachmittag als 
Fixtermin einzuführen. Es sind natürlich auch 
Zuschauer und Schlachtenbummler zu diesen 
gemütlichen Nachmittag herzlich willkommen. 
 

 
 

Die TeilnehmerInnen am 1. Senioren-Kegelnachmittag mit 
Gastwirt Michael Schmidtmayer 
 

 
 

 
 

www.senioren-noe.at 
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Jubiläen, Ehrungen 
 

Wir gratulieren … 
 

 
 

… Stefanie Kraus zum 90. Geburtstag 
 

 
 

… Julius und Margaretha Pökl 
zur Diamantenen Hochzeit 

 

 
 

… Josef und Erna Bauer zur Goldenen Hochzeit 

 
 

… Gerhard und Erika Burian 
zur Goldenen Hochzeit 

 

 
 

… Rudolf und Helga Praschinger 
zur Goldenen Hochzeit 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten, Gesundheit und Erfolg im 

kommenden Jahr wünscht allen Mitarbeitern, 

Mitgliedern und Freunden des Roten Kreuzes 
 

Die Leitung der Ortsstelle Dobersberg 
 

Voranzeige: die 1. Blutspendeaktion 2016 findet 

am Sonntag, 31. Jänner 2016 

 von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 

in der Neuen Mittelschule statt! 
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Verschiedenes 
 

Neue Krippe am 

Hauptplatz  
 

Am Abend des 29. November 2015 fand bei leider 
nicht weihnachtlichem Wetter die stimmungsvolle 
Begrüßung der neuen Krippe am Hauptplatz in 
Dobersberg statt. 
Die Bildungs - und Heimatwerk Leiterin Bernadette 
Gundacker konnte neben Bgm. Reinhard Deimel 
auch zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
begrüßen. Anschließend bedankte Sie sich beim 
Geschäftsführer der Raiffeisenkasse Dobersberg-
Waldkirchen Matthias Bauer und dem Leiter der 
Geschäftsstelle der Waldviertler Sparkasse Bank AG 
in Dobersberg Rainer Christ, die das Projekt finanziell 
unterstützt haben. 
Ein besonderes Dankeschön erging an Rainer 
Smejkal und Franz Gundacker, die in vielen 
freiwilligen Stunden die Krippe und die Figuren 
gebaut haben. Bgm. Deimel betonte in seiner kurzen 
Ansprache die Wichtigkeit solcher Aktivitäten für das 

Gemeinschaftsgefühl in unserer Gemeinde. 
Die musikalische Umrahmung wurde von einer 
Bläsergruppe des Musikvereines Dobersberg 
dankenswerterweise unentgeltlich vorgenommen. 
Die Krippe ist nun der Höhepunkt des mittlerweile zur 
Tradition gewordenen Adventkalenders in Form von 
weihnachtlichen Fenstergestaltungen in Dobersberg. 
 

 
 

Bgm. Reinhard Deimel mit den Initiatoren und Sponsoren 
der neuen Krippe am Hauptplatz 
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Veranstaltungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Freitag, 15. Jänner 2016, 20.00 Uhr 

Sportlerball 

des USV Raika Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 

Sonntag, 17. Jänner 2016, 14.00 Uhr 

Kinderparty 

des USV Raika Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 

Samstag, 30. Jänner 2016, 20.00 Uhr 

Feuerwehrball 

der Freiwilligen Feuerwehr Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 
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Service, Tipps 
 

Amtstage des öffentlichen 

Notars im Gemeindeamt 
 

Notar Mag. Michael Müllner aus Waidhofen/Thaya wird im Rahmen seines Wirkungsbereiches als 
öffentlicher Notar zur Erteilung kostenloser Rechtsauskünfte, Beglaubigungen von Unterschriften und 
Abschriften sowie zur Errichtung von Verträgen oder Testamenten im Gemeindeamt Dobersberg an folgenden 
Tagen jeweils in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr einen Amtstag abhalten: 
 

Montag, 04. Jänner 2016 Montag, 01. August 2016 

Montag, 15. Februar 2016 Montag, 05. September 2016 

Montag, 07. März 2016 Montag, 03. Oktober 2016 

Montag, 04. April 2016 Montag, 07. November 2016 

Montag, 02. Mai 2016 Montag, 05. Dezember 2016 

Montag, 06. Juni 2016  
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Service, Tipps 
 

Neue Eintrittspreise 

im Hallenbad 
 

 
 

Ab 1. Jänner 2016 gelten auf Grund des geänderten 
Mehrwertsteuersatzes folgende Eintrittspreise in das 
Hallenbad in Dobersberg (Preise inkl. 13% MwSt.): 
 

Einzelkarte Kinder € 2,50 
Einzelkarte Erwachsenen € 3,50 
10er Block Kinder € 18,00 
10er Block Erwachsene € 30,00 
 

Die Öffnungszeiten des Hallenbades und der Sauna 
bleiben unverändert: 
 

Dienstag, 17.00 bis 20.00 Uhr 
Freitag, 17.00 bis 20.00 Uhr 
Samstag, 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten Sauna: 
 

Dienstag, 16.30 bis 21.30 Uhr 
Freitag, 16.30 bis 23.30 Uhr 
Samstag, 14.30 bis 21.30 Uhr 
 

Am Samstag ist ab 18.30 Uhr die Familien-
textilsauna, ein besonderes Saunavergnügen für 
Groß und Klein, geöffnet! 
Verbringen Sie ein paar angenehme Stunden in 
unserem Hallenbad und der Sauna. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 
 
 
 
 

VOR startet ins neue 

Fahrplanjahr 
 

Am Sonntag, 13. Dezember 2015, fand durch die 
Vollinbetriebnahme des neuen Hauptbahnhofes in 
Wien und die Forcierung eines Integrierten 

Taktfahrplanes durch die ÖBB der umfangreichste 
Fahrplanwechsel der letzten Jahre im 
Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) statt. VOR 
nimmt den Fahrplanwechsel zum Anlass, 
Optimierungen auf Bus- und Bahnlinien in 
Niederösterreich und dem Burgenland umzusetzen. 
Im regionalen Linienbusverkehr erfolgen umfassende 
Änderungen insbesondere in der Region Krems – 
Hollabrunn, Nordburgenland und der Region 
Römerland Carnuntum. 
 

Zentrale Änderungen auf einzelnen Bahnstrecken 
in der Ostregion: 
 

Franz-Josefs-Bahn (FJB) (Wien FJ-Bhf – Gmünd) 

 ½-Stunden-Takt bis Sigmundsherberg mit 
Anschluss nach Horn in der Hauptverkehrszeit 
(HVZ) 

 ½-Stunden-Takt bis Krems (HVZ) 

 Stundentakt bis Gmünd (HVZ) 

 Weiterhin Sprinterzüge Wien – Gmünd  
 

Um das verbesserte Gesamtangebot umsetzen zu 
können, mussten einige wenig benutzte Bahn-
Haltestellen geschlossen werden (an der Franz-
Josefs-Bahn / Kremser Bahn). Für die betroffenen 
Fahrgäste wurden Alternativlösungen erarbeitet. 
 

Die wesentlichen Änderungen im 
Regionalbusverkehr 
 

VOR führt auch im Regionalbusverkehr neue Linien 
und Kurse ein. Besonderer Wert wurde auf die 
Bedürfnisse der SchülerInnen und Berufs-
pendlerInnen gelegt. Dabei kommen moderne 
Regionalbusse in einheitlichem Design des 
Verkehrsverbundes Ost-Region im Linienverkehr zum 
Einsatz. Dieses werden in den kommenden Jahren 
auf die gesamte Ostregion ausgeweitet. 
 
Alle neuen Fahrpläne und Routen sind auf 
www.vor.at bzw. über die kostenlose AnachB|VOR-
App für Smartphones ersichtlich. 
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Fahrplanauszug 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 

 

 

 
 



 

 

Altstoffsammelzentrum 

(ASZ) Dobersberg 
 

WO: Neben dem Areal des Bauhofs (Heizwerkstraße) 

WANN IST GEÖFFNET: jeden 2. Mittwoch im Monat von 08.30 – 12.00 Uhr 

 jeden 4. Mittwoch im Monat von 12.45 – 16.15 Uhr 
 jeden 2. Samstag im Monat von 08.30 – 11.30 Uhr 
 

Öffnungszeiten ASZ 

Tag Uhrzeit 

Sa, 09. Jän. 2016 8.30 – 11.30 h 

Mi, 13. Jän. 2016 8.30 – 12.00 h 

Mi, 27. Jän. 2016 12.45 – 16.15 h 

Mi, 10. Feb. 2016 8.30 – 12.00 h 

Sa, 13. Feb. 2016 8.30 – 11.30 h 

Mi, 24. Feb. 2016 12.45 – 16.15 h 

Mi, 09. März 2016 8.30 – 12.00 h 

Sa, 12. März 2016 8.30 – 11.30 h 

Mi, 23. März 2016 12.45 – 16.15 h 

Sa, 09. April 2016 8.30 – 11.30 h 

Mi, 13. April 2016 8.30 – 12.00 h 

Mi, 27. April 2016 12.45 – 16.15 h 

Mi, 11. Mai 2016 8.30 – 12.00 h 

Sa, 14. Mai 2016 8.30 – 11.30 h 

Mi, 25. Mai 2016 12.45 – 16.15 h 

Mi, 08. Juni 2016 8.30 – 12.00 h 

Sa, 11. Juni 2016 8.30 – 11.30 h 

 

Öffnungszeiten ASZ 

Tag Uhrzeit 

Mi, 22. Juni 2016 12.45 – 16.15 h 

Sa, 09. Juli 2016 8.30 – 11.30 h 

Mi, 13. Juli 2016 8.30 – 12.00 h 

Mi, 27. Juli 2016 12.45 – 16.15 h 

Mi, 10. Aug. 2016 8.30 – 12.00 h 

Sa, 13. Aug. 2016 8.30 – 11.30 h 

Mi, 24. Aug. 2016 12.45 – 16.15 h 

Sa, 10. Sept. 2016 8.30 – 11.30 h 

Mi, 14. Sept. 2016 8.30 – 12.00 h 

Mi, 28. Sept. 2016 12.45 – 16.15 h 

Sa, 08. Okt. 2016 8.30 – 11.30 h 

Mi, 12. Okt. 2016 8.30 – 12.00 h 

Mi, 09. Nov. 2016 8.30 – 12.00 h 

Sa, 12. Nov. 2016 8.30 – 11.30 h 

Mi, 23. Nov. 2016 12.45 – 16.15 h 

Sa, 10. Dez. 2016 8.30 – 11.30 h 

Mi, 14. Dez. 2016 8.30 – 12.00 h 
 

 

Was wird im Altstoffzentrum alles übernommen: 

Alle Haushalte oder Betriebe die an den Gemeindeverband „Müll“- bzw. Abfallgebühren bezahlen, 
dürfen folgende Abfälle in haushaltsüblicher Art und Menge KOSTENLOS abgeben: 
 

 Sperrmüll (ist jener Abfall der auf Grund seiner Beschaffenheit nicht in den Restmüllbehälter passt wie z.B. Möbel, 

Einrichtungsgegenstände, …) 
 Bau- bzw. Altholz (in Kleinmengen bis 2 m³) 
 Problemstoffe (Altöl, Farben, Lacke, Laugen, Säuren, Medikamente, …) 
 Elektroaltgeräte (Haushaltsgeräte, Computer, Bildschirme, Kühlgeräte, …) 
 Tausch von NÖLI´s (Altspeisefettsammlung) 
 Alteisen bzw. Altmetalle (jeder Art) 
 Alttextilien und Altschuhe (in Säcken, Schuhe paarweise verschnürt) 
 Großvolumige Verpackungen des ARA-Systems aus Karton, Kunststoff, Glas, Metall, Styropor, … 
 Baustyropor weiß (ohne Verunreinigungen) 
 Agrar(Silo)folien in allen Farben (lose d.h. nicht gebündelt um Qualität kontrollieren zu können sowie Netze und 

Bänder getrennt in Säcken oder in Big Bag´s anliefern) 
 Baum- und Strauchschnitt (Stammholz, Schwachholz mit min. 1 cm Durchmesser) 
 Restmüllsäcke bzw. Windelsäcke mit der Aufschrift GVA (Übernahme kostenfrei) 
 

gegen Entgelt werden außerdem übernommen: 
 Restmüll, Altreifen, Windschutzscheiben, Grünschnitt und Bauschutt 
 

Haushalte ohne Transportmöglichkeit haben die Möglichkeit sich 1x im Jahr zu einer kostenlosen 
Hausabholung von Sperrmüll, Alteisen und Elektroaltgeräten anzumelden. Die Anmeldung erfolgt im Internet 
unter www.abfallverband.at/waidhofen oder am Gemeindeamt. 

 

Weitere Infos gibt es am Abfallberatertelefon täglich von 8 – 12 Uhr unter 
02842/51223 oder im Internet unter www.abfallverband.at/waidhofen 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Di, 05. Jän. Bioabfall 

Mo, 11. Jän. Restmüll 

Di, 19. Jän. Bioabfall 

Di, 02. Feb. Bioabfall 

Fr, 05. Feb. Gelber Sack 

Mo, 08. Feb. Restmüll 

Di, 16. Feb. Bioabfall 

Do, 18. Feb. Altpapier 

Di, 01. März Bioabfall 

Mo, 07. März Restmüll 

Di, 15. März Bioabfall 

Mi, 30. März Bioabfall 

Sa, 02. April Gelber Sack 

Mo, 04. April Restmüll 

Di, 12. April Bioabfall 

Do, 14. April Altpapier 

Di, 26. April Bioabfall 

Mo, 02. Mai Restmüll 

Di, 03. Mai Bioabfall 

Di, 10. Mai Bioabfall 

Mi, 18. Mai Bioabfall 

Di, 24. Mai Bioabfall 

Sa, 28. Mai Gelber Sack 

Mo, 30. Mai Restmüll 

Di, 31. Mai Bioabfall 

Di, 07. Juni Bioabfall 

Do, 09. Juni Altpapier 

Di, 14. Juni Bioabfall 

Di, 21. Juni Bioabfall 

Mo, 27. Juni Restmüll 

Di, 28. Juni Bioabfall 

Di, 05. Juli Bioabfall 

 

Di, 12. Juli Bioabfall 

Di, 19. Juli Bioabfall 

Fr, 22. Juli Gelber Sack 

Mo, 25. Juli Restmüll 

Di, 26. Juli Bioabfall 

Di, 02. Aug. Bioabfall 

Do, 04. Aug. Altpapier 

Di, 09. Aug. Bioabfall 

Di, 17. Aug. Bioabfall 

Mo, 22. Aug. Restmüll 

Di, 23. Aug. Bioabfall 

Di, 30. Aug. Bioabfall 

Di, 06. Sept. Bioabfall 

Di, 13. Sept. Bioabfall 

Fr, 16. Sept. Gelber Sack 

Mo, 19. Sept. Restmüll 

Di, 20. Sept. Bioabfall 

Di, 27. Sept. Bioabfall 

Do, 29. Sept. Altpapier 

Di, 04. Okt. Bioabfall 

Di, 11. Okt. Bioabfall 

Mo, 17. Okt. Restmüll 

Di, 18. Okt. Bioabfall 

Di, 25. Okt. Bioabfall 

Di, 08. Nov. Bioabfall 

Fr, 11. Nov. Gelber Sack 

Mo, 14. Nov. Restmüll 

Di, 22. Nov. Bioabfall 

Do, 24. Nov. Altpapier 

Di, 06. Dez. Bioabfall 

Mo, 12. Dez. Restmüll 

Di, 20. Dez. Bioabfall 

 

Bitte beachten Sie, dass die Abfuhren bereits ab 06.00 Uhr durchgeführt werden und 
stellen Sie die entsprechenden Müllbehälter rechtzeitig bereit. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Raiffeisenpromenade 2/1/8, 3830 Waidhofen/Th, 

Tel.: 02842/51223 Fax: Dw 15, e-mail: office@gvawt.at 

www.abfallverband.at 


